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Schawerpunkt  Freizeit  und  Betreuung
Am  12.  August  eröffnet  «Fita»

(Freizeit  in  der  Tagesstruktur)

an  der  Hohenrainstrasse  IO in

Pratteln.  Das  Angebot  rich-

tet  sich  an Kindergarten-  und

Primarschulkinder.  Es umfasst

einen  Mittagstisch  sowie  am

Nachmittag  Kurse  für  Kreati-

vität,  Sport,  Natur  und  vieles

mehr.  Während  sechs  Schul-

föien-Wochen  findet  ein  ganz-

tägiges  Angebot  statt.

Entwickelt  wurde  «Fita»  yon  der

Abteilung  Kind.Jugend.Familie
KJF der Stiftung  Jugendsozialwerk
im  Rahmen  einer  öffentlichen  Aus-

schreibung  der  Gemeinde  Pratteln.

Ziel  des Konzepts  ist,  die  neuesten

freizeitpädagogischen  Erkenntnis-

seeinfliessen  zu lassen  undein  at-

traktives  Angebot  für  die  ganze  Ge-

meinde  zu schaffen.  Die  Gemeinde

unterstützt  das  Angebot,  indem  sie

Elternbeiträge  mitsubventioniert.

Interessierte  Eltern  können  sich

dazu  an die  Gemeinde  wenden.

Enge  Zusammenarbeit  mit

Institutionen  und  Veröinen

Das  siebenköpfige  Team  besteht

aus ausgebildete'n  Fachpers.onfö.

Bei der  Zusammensetzung  wird

auf  ein ausgewogenes  Geschlech-

terverhältnis  geachtet.  D'ie.  Be-

treuungspersonen  :haben  zum  Ziel,

die  Kinder  naöh  persönlichen  Be-

dür-fnissen  zu ffüdern.  Es gfö,;  eine

enge  Zusammenarbeit  mit  anderen

Institutionen  wie  Sport-,  Spiel  und

Kulturangeboten  oder  Kunst-  und

Handwet'.ksbetrieben.  Auch  für

die Hausaufgaben  wird  genügend

Freiraum'geschaffen.  Die  Kinder

werdeninihrempersönliöhenLern-

prozess  indjvidu'ell  untersfützt.

Anmeldungen  jetzt  möglich  -

Fita-Starf  ipt  -am 12.-August  2019,

und  zwar  "aü der  Hohentainstras-

se 10.  Eltern,  die ihre  Kinder  an-

melden  wollen  oder  weitere'Fragen

' haben,  können  sich  über  www.fita.

.ch  oder  061  551 17  8o melden.

Interview  mit  Andrea  Sulzer,

Gemeinde  Pratteln

Andrea  Sulzer  ist  Abteilungsleiterin

Bildung,  Freizeit,  Kultur  in Prat-

teln.  Im  folgenden  Interview  be-

schreibt  Sie, was  Sie an der  Tages;-

struktur  «Fita»  überzeugt:

Wie profitieren  Kirzder und Eltern
von  der  scbulergänzetülen  Tages,

struktur!

.Viele  Eltern.  kenne:n  diesen.Zwie-

spalt:  Beide  müssen  oder  möchten

berufstätig  sefö  und  beide  wollen

für  ihre  Kinder  die  besten  Entwick-

lungsbedingungen..Damit  dieser

Spagat  ge:lingt,  braucht  es gute  An-

geböte  der  familienergänzenden

Betreuung.

Mit  «Fita»  wird  nun  endlich  das

bestehende un4 gute Prattler Vor-
schulangebot  der  Kindörtagesstät-  .

ten  urxd  Tagesfamilien  ergänzt.  So

können  nun"auch  Eltern  mit  schfü-

pflichtigen  Kindern  Familie  und

Beruf  vereinbaren.

Eltern  erhalten  dadurch  ein  pro-

fessionelles  Angebot,  in welcherfi

ihte  K-inder  gestärkt  und  begleitet

werden.  Kinder  müssen  ihre  Nach=

mittage  an. Ajbei;stagen  ihrer  El=

tern  nicht  mehr  alleine  verbringen,

sondetn  -haben  nun  Bezugsperso-

nen,  die  ihnen  eine  sinnvolle  'Frei-

zeitjöstaltung  ermöglichen  und  sie

bei den  Hausaufgaben  unterstüt-

Kindern  eine  Freizeit,  in  der  siesich

selbstwirksam  erleben  können..

Weiier  überzeugend'  jst,  dass

die  Kinder  duröh  «Fita»  in  eine

Bildungslandschaft  integriert  wei-

den:'Dasheisst,  «Fita»  arbeitetmif

umliegenden Sport-, Musilc- ur4d

FreÄzeitangeboteü  zusammen  und
kann  damit  die Nachmittage  ab-

wechslungsreich  - und  interessant

gestalten.

Wie seberz Sie die Zukurtft  aer Ta-
gesstrukturert  in  der  Gemeirtdef

Schulische  Tagesstrukturen  haben

sich in allen Städten über die Jöh-
re etabliert.  Sie gehören.heute  zur

Grundversorgung  .der  familien-

ergänzenaen  Betreuung.  «Fita»

wird..  in Prätteln  die gleiche  Ent-

witklung  erfahren..  =
Das  Angebot  wird  als Pilot,

projekt  von  Sommer  2019  bis  Som-

mer  2023  angeboten.  In  dieser  Zeit

werden  wir  den Betrieb  und  den

Bedarf  beobachten  und  evaluieren,'-

sodass  wir  nach  der  Einführungszeit

das Angebot  auf  die effektiven  Be-

dürfnisse  abstirrimen  und  anpassen

können.
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In  den  nachstehend  aufgeführten

Erbgängen  ist das öffentIiche  In-

ventar  gemäss  den.Artikeln  580ff.

ZGB  sowie  den  §§'.112ff.  EG  ZGB

verlangt  worden.  Alle  Gläubiger,

Bürgschaftsgläubiger  und  Schuld-

ner  der  Verstorbenen  sind  hiermit

aufgeriiffö,  ihre  Forderungen  und

Schulden  -zusammen  mit  den Be-

weismitteln  der  unterzeichnenden

Amtsqfü1e  innert  cler amzegehenen

säumen  die Gläubiger  die Anmel-

düng  ihrer  Forderung,  haften,  die

Erben  für'  diese  weder  persönlich

noch  mit  der  Erbschaft.  Unterlässt

der  Gläubiger  die  Anme-ldung  ohne

eigenes  Verschulden,  'haften  die

Erben  nur  so weit,  als sie durch  die

-Erbschaft  bereichert  sind.

Herde,  Fridolin  Franz  a
seboren  am  17.  Tuli  1942-  von

-Pratteln,  Vogelmattstrasse  11, ge-

storben.  am  5. März'20I9.

Eingabefrist:  21. Juni 2019

Hösli,  Paul

@eboren am 4. Oktober 1918, von
Glarus  Süd  GL,  wohnhaft  gewesen

in  Pratteln,  Gempenstrasse'.  53., ge-

storben  am  18.  März  2019.

Eingabefris-t: 14. Juni 2019.

Erbscbaftsamt  Basel-Landscbaft


